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Monnem Bike Ride 

 

Teilnahmebedingungen  

Sonntag, 11.06.2017, 10:30 Uhr, Start auf Friedrichsring, Höhe Vapiano 

 

Startberechtigung 

Startberechtigt für den Monnem Bike Ride sind alle ambitionierten Jedermann 

Radsportler ab 14 Jahren. Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahre benötigen die 

schriftliche Einverständniserklärung und die Begleitung eines 

Erziehungsberechtigten. Eine Teilnahme ist für Jugendliche zwischen 14 und 18 

Jahre ohne diese Einverständniserklärung nicht möglich. 

 

Die Strecke des Monnem Bike Ride verläuft über ca. 50 km und ist nicht 

ausgeschildert. Über Edingen und Wieblingen geht es nach Heidelberg und über 

Eppelheim zurück. Es wird ein Schnitt von 25km/h gefahren. Während der Radtour 

wird nur ein Mal (ca. auf der Hälfte der Strecke) in Heidelberg für einen 

Getränkestopp angehalten. Zugelassen sind alle technisch einwandfreien 

zweirädrigen Fahrräder. Die Nutzung von Rennrädern wird empfohlen.  

 

Anmeldung 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Treffpunkt für den Start ist der Friedrichsring 

Mannheim. Bitte ab 10:00 Uhr Startaufstellung nehmen. Der Start erfolgt 

geschlossen um 10:30 Uhr.  

 

Am Start werden Armbändel an die Teilnehmer verteilt. Diese Armbändel berechtigen 

zur Teilnahme. Mit Tragen der Armbändel erkennt der Teilnehmer die 

Teilnahmebedingungen vollumfänglich an.  

 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Bei Ausfall oder Abbruch der Radtour auf behördliche Anweisung oder Entscheidung 

des Veranstalters, z.B. Polizeianordnung unmittelbar vor oder während der Radtour 

oder beispielsweise wegen eines Verkehrsunfalls, sowie bei Abbruch wegen eines 
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Unwetters (orkanähnlicher Sturm, heftiges Gewitter, unbefahrbare Straße wegen 

Hagel - jeweils mit Gefährdung der Teilnehmer) wird die Tour nicht durchgeführt. 

 

 

Verpflichtungen des Teilnehmers und Haftung 

Mit Anlegen des Teilnehmerbändels erklärt jeder Teilnehmer sein Einverständnis, 

den Anweisungen der Helfer und Organisatoren der Veranstaltung Folge zu leisten.  

 

Für alle Teilnehmer besteht Helmpflicht.  Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 

Die Straßenverkehrsordnung ist einzuhalten.  

 

Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass der Teilnehmer in der Lage ist, die 

Anstrengungen im Rahmen der Veranstaltung ohne gesundheitliche Gefährdung zu 

bewältigen und dass aus ärztlicher Sicht keine Bedenken gegen eine Teilnahme an 

einer radsportlichen Aktivität mit hohem eigenverantwortlichem Sicherheitshandeln 

besteht.  

Jeder Teilnehmer hat seine gesundheitliche Voraussetzung für die Teilnahme selbst 

zu prüfen. Gegebenenfalls auch durch entsprechende Arztkonsultationen auf eigene 

Kosten und Veranlassung.  

 

Für den technischen Zustand des verwendeten Materials, Fahrrades ist der 

Teilnehmer selbst verantwortlich.  

 

Es handelt sich um eine Sportveranstaltung, die mit den sporttypischen Gefahren für 

Leben, Körper und Gesundheit verbunden ist. Der Veranstalter übernimmt keinerlei 

Haftung für Schäden aller Art, soweit diese nicht durch grobe Fahrlässigkeit oder 

Vorsatz verursacht wurden. Für Ansprüche der Teilnehmer, soweit diese nicht auf 

Vorsatz des Veranstalters zurückzuführen sind, wird eine einjährige Verjährungsfrist 

vereinbart.  

Der Abschluss einer Privathaftpflichtversicherung wird für jeden Teilnehmer dringend 

empfohlen. 

 

Der Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass die im Zusammenhang mit 

seiner Teilnahme an der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen und 
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Interviews in Rundfunkt, Fernsehen, Printmedien, Büchern, Internet, 

fotomechanischen Vervielfältigungen (Filme, Videokassetten etc.) auch zum Zweck 

der Werbung ohne Anspruch auf Vergütung weitergegeben, verbreitet und 

veröffentlicht werden.  

 

Die vorstehenden Teilnahmebedingungen und Informationen hat der Teilnehmer zur 

Kenntnis genommen und anerkannt. Durch das Tragen des Teilnehmerbändels 

bestätigt er sein Einverständnis, Schäden, die entstehen, selbst und alleine zu 

tragen, es sei denn, dem Veranstalter ist eine grob fahrlässige Pflichtverletzung 

nachzuweisen.  

 

 

 


